
Unverkäufliche Leseprobe

Alle Rechte vorbehalten. Die Verwendung von Text  

und Bildern, auch auszugsweise, ist ohne schriftliche  

Zustimmung des Verlags urheberrechtswidrig und  

strafbar. Dies gilt insbesondere für die Vervielfältigung,  

Übersetzung oder die Verwendung in elektronischen 

Systemen.



Fischer TaschenBibliothek

Alle Titel im Taschenformat finden Sie unter:

www.fischer-taschenbibliothek.de



Dantes ›Commedia‹ ist wie der Dom, der zu seiner Zeit in Flo-
renz entstand: Zahllose Ein- und Ausgänge führen unter eine
große Kuppel, in der die Geschichten und Figuren, die Biogra-
phien und das Wissen ihrer Zeit unendlich nachhallen.
Die ›Commedia‹ beginnt mit dem ›Inferno‹, bestehend aus der
Vorhölle und neun Kreisen. Die eindrücklichsten und grau-
samsten Szenen spielen sich hier ab und bestätigen den außer-
gewöhnlichen Rang, den das ›Inferno‹ innerhalb Dantes Mei-
sterwerk einnimmt.

Mit seiner umfangreich kommentierten Prosaübertragung legt
Kurt Flasch das Ergebnis seiner lebenslangen Dante-Beschäfti-
gung vor. Seine elegante Sprache, seine Kunst zur plastischen
Darstellung und sein enzyklopädisches Wissen greifen ineinan-
der und erschließen dem Leser Dantes Kosmos neu.

Kurt Flasch, 1930 in Mainz geboren, gilt als einer der besten
Kenner mittelalterlicher Philosophie und als der »urbanste
philosophische Schriftsteller Deutschlands« (Gustav Seibt,
Süddeutsche Zeitung). In seinen zahlreichen Büchern er-
schließt er kenntnisreich und streitbar uns so fern scheinende
Autoren wie Meister Eckhart, Augustinus – immer neugierig
auf die nie zur Ruhe kommenden Antworten auf ihre Texte.
Zuletzt erschien seine große Monographie ›Meister Eckhart –
Philosophie des Christentums‹. Für sein Schaffen wurde Kurt
Flasch vielfach ausgezeichnet, darunter 2000 mit dem Sig-
mund-Freud-Preis für wissenschaftliche Prosa, 2009 mit dem
Hannah-Arendt-Preis, 2010 mit dem Lessing-Preis für Kritik
sowie mit dem Essay-Preis Tractatus.
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canto 1 11

canto 1

Dante findet sich zur Mitte des menschlichen Lebens in
einer Krise. Er erwacht aus Umnachtung in einem wil-
den Wald. Er sieht einen erleuchteten Hügel und will
ihn besteigen. Drei wilde Tiere stellen sich ihm in den
Weg. Vergil tritt auf, ihm zu helfen. Er wird mit ihm
eine andere Reise antreten.[1]

vers

1 In der Mitte unseres Lebenswegs kam ich zu
mir in einem dunklen Wald. Der rechte Weg war da
verfehlt.[2]

4 Ach, wie schwer ist es, davon zu sprechen, wie
er war, dieser Wald, so wild, so rauh und dicht! Wenn
ich nur daran denke, kommt mir wieder die Angst.
Bitter war er, fast wie der Tod. Aber um vom Guten
zu sprechen, das ich da fand, rede ich von den ande-
ren Dingen, die ich dort sah.

10 Ich kann nicht recht sagen, wie ich dort hin-
eingeriet, so schlaftrunken war ich, als ich den wah-
ren Weg verließ. Aber ich kam dann an den Fuß eines
Hügels, wo das Tal endete, das mein Herz mit Angst
durchbohrt hatte; ich blickte in die Höhe und sah
den Bergrücken schon bekleidet mit den Strahlen des
Planeten, der Menschen auf allen ihren Wegen rich-
tig führt.[3] Schon war die Furcht, die im See meines
Herzens geherrscht hatte – in der Nacht, die ich mit
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so viel Angst verbrachte –, ein wenig beruhigt. Und
wie jemand, der mit keuchendem Atem dem Meer
ans Ufer entronnen ist, sich zurückwendet auf das
gefährliche Wasser und es anstarrt, so wandte sich
mein Geist, immer noch auf der Flucht, zurück, die
Enge zu betrachten, die noch kein Mensch lebend
verließ. Dann, nachdem ich den müden Leib ein we-
nig ausgeruht hatte, nahm ich den Weg wieder auf
über den verlassenen Abhang, wobei der ruhende
Fuß stets der untere war.[4]

31 Da kam plötzlich fast am Fuß des Hangs ein
Gepard mit geflecktem Fell, sehr schnell und wendig.
Er wich nicht aus meinem Gesichtskreis, sondern
verlegte mir den Weg; mehrmals war ich dabei um-
zukehren. Es war früh am Morgen, die Sonne ging
auf mit jenen Sternen, die bei ihr waren, als die gött-
liche Liebe erstmals diese schönen Wesen bewegte.[5]

Tagesstunde und Frühjahrsglanz gaben mir Zuver-
sicht gegen das wilde Tier mit dem gefleckten Fell.
Aber da sah ich einen Löwen kommen, und es erfaßte
mich neue Angst. Er lief auf mich zu, mit erhobenem
Haupt und wildem Hunger; es war, als zittere selbst
die Luft vor ihm. Und dann kam eine Wölfin, mager,
aber sichtlich voll Gier; schon vielen Menschen hat sie
elendes Leben gebracht. Ihr Anblick versetzte mich in
schwerste Angst, ich gab die Hoffnung auf, die Höhe
zu erreichen. Wie einem Mann, der gern Gewinne
macht, der aber jammert bei jedem Gedanken, wenn
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die Zeit der Verluste kommt und er in Trauer ver-
sinkt – so ging es mir, als das wilde, unersättliche Tier
mir entgegenkam. Stück für Stück drängte es mich
dorthin zurück, wo die Sonne schweigt.[6]

61 Ich stürzte nach unten ab, da tauchte vor mei-
nen Augen ein Mann auf. Es war, als habe er durch
langes Schweigen seine Stimme verloren. Als ich ihn
erblickte in dieser großen Wüste, rief ich ihm zu:
»Erbarme dich meiner, wer du auch seist, Schatten
oder wirklicher Mensch!«[7] Er antwortete mir: »Kein
Mensch! Mensch war ich einst. Meine Eltern waren
Lombarden, beide stammten aus Mantua. Geboren
wurde ich unter Julius, wenn auch spät. Und ich lebte
in Rom unter dem gerechten Augustus, zur Zeit der
falschen und lügnerischen Götter. Ich war Dichter,
und ich sang von dem gerechten Sohn des Anchises,
der aus Troja kam, damals, als das stolze Ilion nie-
dergebrannt war. Aber du, warum kehrst du um zu
so großer Qual? Warum steigst du nicht auf zu dem
glückbringenden Berg, dem Ursprung und Grund
jeder Freude?« »Dann bist du also Vergil und bist
die Quelle, aus der ein so breiter Strom der Rede
fließt?«[8] fragte ich zurück mit beschämter Stirn.

82 »O du, Ehre und Licht aller Dichter! Jetzt
komme mir das lange Bemühen und die große Liebe
zugute, mit denen ich dein Buch durchforschte. Du
bist mein Meister und mein geistiger Vater! Du allein
gabst mir den schönen Stil, der mir Ehre einbrachte.
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Da siehst du das Untier, wegen dem ich umkehrte.
Du bist für Weisheit berühmt: Hilf mir vor ihm, denn
es macht mir alle Adern erzittern.« Er sah mich wei-
nen und antwortete: »Du solltest einen anderen Weg
einschlagen, wenn du dieser Wildnis entkommen
willst. Denn diese Bestie, wegen der du aufschreist,
läßt niemanden auf seinem Weg passieren, sondern
hindert, ja tötet ihn. Sie ist von schlimmer, böser Art;
ihre Gier kommt nie zur Ruhe; nach dem Fressen hat
sie mehr Hunger als zuvor. Viele Tiere gibt es, mit de-
nen sie sich paart. In Zukunft werden es noch mehr
sein – bis der Jagdhund kommt, der ihr den qual-
vollen Tod bringt. Er frißt weder Land noch Geld,
sondern lebt von Weisheit, Liebe und Tugend; seine
Herkunft liegt zwischen Filz und Filz.[9] Er bringt das
Heil dem erniedrigten Italien, für das die Jungfrau
Camilla, auch Euryalus, Turnus und Nisus starben.
Er jagt das Untier von Stadt zu Stadt, bis er es in die
Hölle zurückgeschafft hat, von wo der Satansneid es
einst losließ.

112 Für dich ist es, denke ich, das beste, wenn du
mir folgst; ich werde dein Führer sein. Ich bringe
dich von hier fort – zuerst zu dem unzerstörbaren
Ort, wo du Verzweiflungsschreie hörst und die end-
losen Leiden der Geister siehst, wo jeder den zweiten
Tod herausschreit. Aber danach siehst du auch die,
die zuversichtlich sind im Feuer, weil sie hoffen,
irgendwann zu den Seligen zu kommen. Willst du
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dann zu diesen aufsteigen, dann kommt eine Seele,
die würdiger ist als ich. Ihr überlasse ich dich, wenn
ich gehe. Denn der Kaiser, der dort oben herrscht,
will nicht, daß jemand durch mich in seine Stadt
komme, kannte ich doch nicht sein Gesetz. Überall
herrscht er, aber dort residiert er; dort ist seine Stadt
und sein hoher Thron – o glückselig, wen er dorthin
erwählt!« Und ich zu ihm: »Dichter, ich flehe dich an
bei dem Gott, den du nicht kanntest, führe du mich
dorthin, wovon du eben sprachst, damit ich diesem
Übel hier – und dem, was schlimmer ist – ent-
komme, daß ich das Tor des heiligen Petrus[10] schaue
und die, die du als so traurig schilderst.«

Dann brach er auf, und ich hielt mich hinter ihm.
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canto 2

Dante zögert. Er zweifelt, ob er für die Jenseitswande-
rung geeignet ist. Vergil erklärt ihm Grund und Zweck
der Reise. Drei heilige Frauen haben ihn gebeten, Dante
zu führen. Dante faßt Mut.

vers

1 Der Tag ging dahin, und die dunkle Nacht
nahm alles, was auf Erden lebt, aus seinen Mühen.
Nur ich, ich ganz allein, rüstete mich zu dem Kampf
mit dem Weg und der Angst,[11] den meine Erinne-
rung nun treu darstellt.

7 O ihr Musen, o hoher Geist, jetzt helft mir![12]

O Erinnerung, die aufschrieb, was ich sah, hier zeigt
sich dein vornehmes Wesen!

10 Ich begann: »Dichter, du führst mich, doch
prüfe meine Kraft, ob sie stark genug ist, eh du mir
den schweren Weg zutraust. Du erzählst, daß der Va-
ter des Silvius, noch im vergänglichen Leib, die un-
sterbliche Welt betrat und sich dort leibhaftig auf-
hielt. Der Feind alles Schlechten war ihm gnädig und
dachte an die hohe Wirkung, die von ihm ausgehen
sollte und um wen und was es ging. Das war ange-
messen und leuchtet jedem einsichtigen Menschen
ein, schließlich war er im höchsten Himmel auserse-
hen zum Vater der heiligen Roma und ihres Reichs.
Die Wahrheit zu sagen – seine Bestimmung war das
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römische Reich, dieser heilige Ort, an dem der Nach-
folger des großen Petrus seinen Sitz hat.[13] Bei die-
sem Gang, für den du ihn rühmst, hörte er Dinge, die
der Grund wurden für seinen Sieg und den Kaiser-
mantel des Papstes.[14]

28 Später ging dorthin auch das Gefäß der Erwäh-
lung, um den Glauben zu stärken, mit dem der Weg
der Erlösung beginnt. Aber ich, was soll ich dort? Oh,
wer hat es erlaubt? Ich bin nicht Aeneas, ich bin nicht
Paulus. Weder ich noch sonst jemand glaubt, ich sei
dessen würdig. Ließe ich mich auf diesen Gang ein,
wäre es eine verrückt-gewagte Fahrt. Du bist weise,
du verstehst es besser, als ich es sage.« Und wie einer,
der verzichtet auf das, was er wollte, und der aus
neuen Gründen seinen Plan ändert und damit gar
nicht erst anfängt, so tat ich an diesem nächtigen Ab-
hang: Ich wurde nachdenklich und gab das ganze
Unternehmen auf, zu dem ich anfangs schnell bereit
war.

43 »Wenn ich dein Wort recht verstanden habe«,
antwortete der Schatten des großgesinnten Mannes,
»so hat Kleinmut dein Herz befallen. Oft versperrt
er dem Menschen den Weg und bringt ihn ab von
einem ehrenvollen Vorsatz. So scheut ein Tier, wenn
ein Schatten es täuscht. Damit du diese Angst ab-
streifst, will ich dir sagen, warum ich gekommen bin
und was ich erfuhr im ersten Augenblick, als du mir
leid tatst. Ich gehöre zu denen, die im Zwischenzu-
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stand sind, dort sprach mich eine Frau an, so selig
und schön, daß ich sie bat, mir zu befehlen. Ihre Au-
gen leuchteten mehr als ein Stern, und sie sagte mir
mit Engelsstimme süß und klar in ihrer Sprache:[15]

›O liebenswürdige mantuanische Seele, deren Ruhm
in der Welt anhält und so lange bestehen wird wie die
Welt – ein Mann, der mein Freund, aber kein Freund
der Fortuna ist,[16] wird am einsamen Hang auf sei-
nem Weg so sehr bedrängt, daß er aus Furcht um-
gekehrt ist. Nach dem, was ich im Himmel über ihn
gehört habe, hat er sich schon so verirrt, daß ich
fürchte, ich habe mich zu spät zu seiner Hilfe erho-
ben. Jetzt geh und hilf ihm mit deiner schönen Spra-
che und mit allem, was er zum Weiterkommen
braucht, so daß ich darüber beruhigt sein kann. Ich
bin Beatrice, die dich bittet zu gehen. Ich komme von
dort, wohin ich zurückkehren will. Liebe ist es, die
mich bewegt hat und mich reden macht.[17] Wenn ich
wieder vor meinem Herrn sein werde, will ich dich
gern und oft vor ihm loben.‹[18]

75 Dann schwieg sie, und ich begann: ›O Frau, du
hast all die Tugend, durch die allein das Menschen-
geschlecht alles überragt, was unter dem kleinsten
Himmelskreis vorkommt, mir ist dein Wunsch so
willkommen, daß es mir zu langsam ginge, selbst
wenn ich schon dabei wäre, ihn zu erfüllen. Mehr
zu sagen ist nicht nötig. Aber sag mir den Grund,
warum du nicht davor zurückscheust, in diese Enge
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herabzukommen aus dem weiten Raum, in den zu-
rückzugehen du brennst?‹ ›Da du es so genau wissen
willst‹, antwortete sie mir, ›will ich dir kurz sagen,
warum ich keine Angst habe, hier hereinzukommen.
Fürchten muß man nur, was mächtig genug ist,
einem zu schaden. Alles andere nicht, weil es keine
Angst einjagen kann. Gott – ihm sei Dank – hat mich
in einen Zustand gesetzt, in dem euer Elend mich
nicht angreift; die Flamme dieses Brands springt
mich nicht an. Aber im Himmel ist eine edle Frau, ihr
mißfällt die Verhinderung, zu der ich dich schicke,
so sehr, daß sie das harte Himmelsurteil darüber
bricht.[19] Diese Frau bat Lucia zu sich und sagte:
›Jetzt hat dein Verehrer dich nötig, ich empfehle ihn
in deine Hände.‹ Lucia, allem Schrecklichen feind,
brach auf zu dem Ort, wo ich neben der alttesta-
mentlichen Rachel saß. Sie sagte: ›Beatrice, du wah-
rer Lobpreis Gottes, warum eilst du nicht dem Mann
zu Hilfe, der dich so liebte, daß er durch dich über
das gewöhnliche Volk hinauswuchs? Hörst du denn
nicht sein verängstigtes Weinen, siehst du nicht, wie
der Tod ihn angreift an dem Fluß, dessen kein Meer
Herr wird?‹[20]

109 Niemand in der Welt hat je so schnell einen
Vorteil wahrgenommen oder Schaden abgewendet,
wie ich hier herunterkam von meinem seligen Sitz.
Ich kam, kaum hatte ich diese Worte gehört, im Ver-
trauen auf dein würdiges Reden, das dich selbst ehrt
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und die, die es hörten.‹ Nachdem sie mir das gesagt
hatte, wandte sie ihre strahlenden Augen weinend ab.
Das bewegte mich, noch schneller zu kommen. Und
ich kam zu dir, wie sie es wollte; ich befreite dich von
dem Untier, das dir den kurzen Weg zum schönen
Berg versperrte. Also: Was ist nun? Warum, warum
nur stehst du still? Warum behältst du so viel Feigheit
im Herzen? Warum fehlt dir Wagemut und Freiheit,
wenn drei so gesegnete Frauen sich am himmlischen
Hof um dich kümmern und meine Rede dir ein so
hohes Gut verspricht?«

127 Wie kleine Blumen, die der Nachtfrost beugt
und verschließt, sich alle sogleich geöffnet aufrichten
auf ihrem Stengel, wenn die Sonne sie anstrahlt, so
geschah mir mit meiner matten Kraft, so viel guter
Mut strömte mir ins Herz, daß ich wie ein freier
Mensch anfing: »Oh, wie voller Mitleid ist die Frau,
die mir zu Hilfe kam! Und wie edel bist du, daß du so
schnell den wahren Worten gehorcht hast, die sie dir
bot! Mit deinen Worten hast du so sehr mein Herz
mit dem Willen zum Aufbruch erfüllt, daß ich zu-
rückkomme auf meinen ersten Entschluß. Geh nun
los, jetzt ist ein einziger Wille in uns beiden: Du
kennst den Weg, du bist der Herr, und du der Mei-
ster.« So sagte ich ihm; er brach auf, und ich betrat
den steilen, wilden Weg.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 300% \050ECI\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /RelativeColorimetric
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 72
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 72
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV <>
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks true
      /AddPageInfo true
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 14.173230
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed true
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 300% \050ECI\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /RelativeColorimetric
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 72
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 72
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 2.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV <>
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks true
      /AddPageInfo true
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 14.173230
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed true
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


